
N Ä H E R  A M  M E N S C H E N

BAYERNS 
ERFOLGSBILANZ: 
FORST- UND LANDWIRT-
SCHAFT 



103.000
JEDER DRITTE LANDWIRT- 
SCHAFTLICHE BETRIEB DEUTSCHLANDS 
LIEGT IN BAYERN!
Unsere 103.000 Betriebe produzieren beste Lebensmittel und pflegen unsere einzigartige  
bayerische Kulturlandschaft.



• Bayerns Landwirtschaft ist ein starker 
Wirtschaftsfaktor! Rund 139 Mrd. Euro 
Umsatz generiert die Land- und Ernäh-
rungswirtschaft (zusammen mit dem 
vor- und nachgelagerten Bereich). Ca. 
940.000 Menschen sind in diesem Be-
reich beschäftigt!

• Bayern ist Ökoland Nr. 1! Jeder dritte 
Ökobetrieb Deutschlands ist in Bay-
ern beheimatet, das sind rund 11.700 
Ökobetriebe mit insgesamt mehr als 
410.000 Hektar Fläche!

ZAHLEN,  
DATEN
& 
FAKTEN

• Bayern ernährt sich regional! Rund 60 % der 
bayerischen Lebensmittel vermarkten wir 
in Bayern, 20 % in Deutschland. Nur 15 % 
gehen in die EU und nur 5 % auf den Welt-
markt. Hochwertige regionale Lebensmittel 
sorgen für Ernährungssouveränität, Unab-
hängigkeit, Klimaschutz & Lebensqualität!

• Um diese Regionalität zu stärken, wollen wir 
in Zeiten der Krise die Mehrwertsteuer auf 
Grundnahrungsmittel aussetzen und zusätz-
lich die Mehrwertsteuer auf regionale Pro-
dukte grundsätzlich reduzieren!

• Bayerns Kulturlandschaftsprogramm  
(KULAP) für Artenschutz und Biodiversität  
ist das umfangreichste und finanzstärkste 
Agrarumweltprogramm Deutschlands!  
Bayerns landwirtschaftliche Betriebe er-
halten jährlich über 280 Millionen Euro zur 
Unterstützung umweltgerechten Wirtschaf-
tens. Bayern kämpft auf EU-Ebene mit Erfolg 
für seine Landwirte: Deutliche Erhöhung  
der Mittel für unsere kleinen und mittleren 
Betriebe!



WALDLAND NR. 1
JEDER VIERTE HEKTAR DEUTSCHER WALD 
LIEGT IN BAYERN UND FAST JEDER  
DRITTE FESTMETER HOLZ WÄCHST IN  
BAYERISCHEN WÄLDERN. 
Mit 2,5 Millionen Hektar Wald und 700.000 Waldbesitzern ist Bayern das Waldland Nummer 1. 



BAYERN LIEGT AUF PLATZ 1 BEI  
DEN UNTERNEHMENSBEZOGENEN  
BEIHILFEN FÜR DIE LANDWIRT- 
SCHAFT IM BUNDESVERGLEICH.

501 €
Unternehmensbezogene Beihilfen  
Landwirtschaft: Bayern vor BaWü und NRW:

BAYERN  501 €/HEKTAR 
BAWÜ   471 €/HEKTAR 
NRW   447 €/HEKTAR

Quelle: BMEL (2022) Die wirtschaftliche Lage der landwirtschaftlichen 
Betriebe – Buchführungsergebnisse der Testbetriebe, WJ 2020/2021.



• Dank nachhaltiger Bewirtschaftung sind 
unsere einzigartigen Wälder riesige CO

2
-

Speicher!

• Der Bereich Forst und Holz trägt mit 
rund 40 Milliarden Euro Umsatz und ca. 
190.000 Beschäftigten (einschließlich 
Selbstständigen) zu Bayerns Wirtschafts-
kraft bei!

ZAHLEN,  
DATEN
& 
FAKTEN

• Der Freistaat fördert mit rund 93 Millionen 
Euro (2021) den Aufbau artenreicher und 
klimafester Wälder.

• Bayern pflanzt 30 Millionen Bäume in  
seinen Staatswäldern (2019 bis 2023).  
Über 12 Millionen Bäume wurden bereits  
gepflanzt. Die Bewirtschaftung des Staats-
walds wurde finanziell besser aufgestellt. 
Was aus dem Wald kommt, fließt auch in 
den Wald zurück!

BEI DER  
WALDBAULICHEN  
FöRDERUNG IST  
BAYERN BUNDES- 
WEITER  
SPITZENREITER!
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CSU-Landesleitung  
Mies-van-der-Rohe-Straße 1  
80807 München

Telefon 089/1243-350 
landesleitung@csu-bayern.de 
csu.de

  facebook.com/CSU

   instagram.com/ 
christlichsozialeunion

  twitter.com/CSU

  csutv.de

F O L G E N  S I E  U N S !


